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Liebe Gemeindebriefleser/innen. Mit 
zahlreichen Rückblicken auf erleb-

nisreiche Aktivitäten und tolle Veran-
staltungen melden wir uns aus unseren 
dreiwöchigen Sommerferien zurück. Am 
23.06.2006 starteten wir zu unserem 
Betriebs-Ausflug. In diesem Jahr führte 
unser Weg nach Bad Sobernheim auf 
den Barfußpfad und ins Freilichtmuseum. 
Vor einigen Jahren wurde der Naturerfah-
rungsweg erneuert und erweitert, erhielt 
viele neue Attraktionen und ist somit 
auch ein ideales Ausflugsziel für Eltern 
mit ihren Kindern. Fahren Sie mal hin!

 In diesem Jahr freuten sich die Kinder 
am 22.06.2006 auf den Besuch der Omas 
und Opas ganz besonders, da sie in den 
vergangenen Wochen die „Vogelhoch-
zeit“ eingeübt hatten. Sie fertigten selbst 
die Kostüme an und übten eifrig für eine 
Vorstellung. Auch die Begleitung des 
Stückes mit Orff-Instrumenten machte 
den Kindern viel Spaß und trug zu einer 
gelungenen Vorführung bei.

Am 01.07.2006 trafen sich einige 
freiwillige Papas in der KiTa, um bei 
einem Arbeitseinsatz den ausgedienten 
Fußerfahrungsweg zu beseitigen und 
neuen Rasen einzusäen. Dieser Platz soll 
in Zukunft für zwei Spielhäuser genutzt 
werden, die vom Gewinn des Eggefe-

schds (10.06.06) angeschafft werden 
sollen. Die Hälfte dieses Geldes (400 1) 
erwirtschafteten wir mit Hilfe der Eltern 
beim Verkauf von Kaffee und Kuchen; die 
andere Hälfte (500 1) spendeten uns die 
Veranstalter des Eggenfeschdes. An alle 
Helfer ein ganz herzliches DANKESCHÖN! 
Ohne Ihre engagierte Mithilfe wäre dies 
alles nicht möglich gewesen und nicht so 
gut gelungen.

Im Juli verabschiedeten sich unsere 
Praktikantinnen Diana Moosmann und 
Aljona Kraus. Beide haben gute Arbeit in 
unserer KiTa geleistet und wir wünschen 
ihnen viel Erfolg für die Zukunft und alles 
Gute auf ihrem weiteren Lebensweg. Dan-
ke! Es war eine schöne Zeit mit euch!

Im Juli 2006 fanden weitere Aktionen 
für unsere zukünftigen Schulkinder statt: 
04.07.2006: Ausflug in die Bäckerei in 
Schönenberg mit anschießendem Eises-
sen in der Eisdiele und Aufenthalt auf dem 
Wasserspielplatz am Ohmbachstausee 
14.07.2006: Übernachtung in Krottelbach 
19.07.2006: Ausflug in den Stadtpark 
nach Homburg auf den Piratenspielplatz 
21.07.2006: Abschlußgottesdienst mit 
Verabschiedung der Schulkinder. Die 
KiTa ist für alle Kinder am Konzeptionstag 
(04.09.2006) geschlossen.

Ihr KiTa-Team Gries

Neues aus der KiTa Gries
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„Du aber, unser Gott,

bist gütig,

wahrhaftig und langmütig;

voll Erbarmen durchwaltest du das All.“

Weish 15 VERS 1

Monatsspruch September 2006
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kiga miesau

Gut Ding will Weile haben, sagt ein 
altes Sprichwort. Vieles im Leben 

können wir nicht von heute auf mor-
gen ändern. Wir brauchen Geduld und 
Beharrlichkeit. Wir brauchen Über-
zeugungskraft und Sachkenntnis.

Manches läßt sich nicht ändern 
und anderes wiederum hätten wir 
besser niemals geändert, weil es 
gut war, wie es war. Keiner ist davor 
gewappnet, sich auch nach bestem 
Wissen und Gewissen zu irren.

Unser Denken und Handeln ist 
Stückwerk. Vieles, besonders im 
globalisierten Wirtschaften, ist offen-
sichtlich nur noch von kurzfristigen 
Erfolgen und Effekten bestimmt.

Wir überschauen die Zusammen-
hänge des weltweiten Klimas und der 
Naturkräfte trotz eines immensen na-
turwissenschaftlichen Wissens nicht 
wirklich. Und ob wir nun acht oder 
neun Planeten zu unserem Sonnensy-
stem zählen, ist völlig zweitrangig.

Wir sind durch unsere Medien mehr 
als gut informiert bis in den letzten 
Winkel der Erde. Und doch verstehen 
wir die politischen Zusammenhänge 

und die kulturellen Differenzen zwi-
schen Völkern und Staaten nicht.

Wir blicken mit unserer westlichen 
Brille und unseren politischen und 
wirtschaftlichen Vorstellungen und 
Interessen auf den Nahen Osten. Aber 
meist verschlimmern sich die Zustän-
de nur durch das Eingreifen fremder 
Militärmächte.

Gott sieht sich dies alles an, was 
wir in, mit und an seiner Welt alles so 
machen. Was für ein Glück, daß er gü-
tig, wahrhaftig und langmütig ist. Was 
wäre, wenn er nicht „voll Erbarmen“ 
das Weltall durchwalten würde?

Wir wären als gesamte Menschheit 
längst seinem Gericht anheimgefal-
len. Aber wir leben immer noch in der 
Zeit der Gnade Gottes, weil Christus 
das Weltgericht am Kreuz auf sich 
genommen hat. Darum können wir 
nur bitten: „Gott, gib mir die Gelas-
senheit, die Dinge hinzunehmen, die 
ich nicht ändern kann, den Mut, die 
Dinge zu ändern, die ich ändern kann, 
und die Weisheit, das eine vom ande-
ren zu unterscheiden.“

A. Rummel, Pfr.

Der Elternausschuss informiert

Tischreservierung ab sofort bei:

Prot. Kindergarten 06372-4703

Anja Gottschalk 06372-507471

Pro Tisch wird eine Gebühr von 8 �

zugunsten des Kindergartens erhoben.

Für Kaffee und Kuchen sowie ein

Angebot für die Kinder

ist natürlich wie immer gesorgt!

wir laden ein zum

BASAR „ALLES RUND UM´S KIND“

in der Turn- und Festhalle Miesau

am SONNTAG, den

10. September 2006
von 15 bis 17 Uhr
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Unser KiGo im September 2006
Sonntag, 03.09.2006

KiGo fällt aus.
Heute findet kein Kindergottes-

dienst statt. Wir beteiligen uns am 
Werkstattfest der Reha in Landstuhl. 
Kommt vorbei und besucht uns dort 
im Erzählzelt.
Samstag, 16.09.2006

KiGoMo von 10.00 – 12.30 
Uhr

An diesem ersten KiGoMo 
nach den Sommerferien 
gibt es viel zu berichten. 
Wir sind gespannt darauf 
was ihr alles erlebt habt. 
Wir beschäftigen uns auch mit dem 
bevorstehenden Erntedankfest. Es 
gibt wie immer etwas zu Essen und 
eine Bastelarbeit. An diesem KiGoMo 
werden wir euch auch berichten was 
bei der diesjährigen Ausschreibung 
des Eutychuswettbewerbs vorgese-

hen ist. Vielleicht besuchen uns auch 
neue Kinder wir würden uns sehr 
darüber freuen.
Sonntag, 01.10.2006

KiGo um 13.30 Uhr
Heute ist Erntedank. Wir gehen zu-

sammen in den Gottesdienst. Wenn 
ihr Lust habt könnt ihr kleine 

Körbchen mit Erntegaben mit-
bringen.

Jetzt noch eine Vorankün-
digung für den KiGoMo am 
14.10.2006.

Dieser KiGoMo ist nur 
für die „Großen“ ab 8 Jahren, 

da die Ausschreibung für den Euty-
chuswettbewerb 2006 nur ab diesem 
Alter ausgeschrieben wurde. Nähere 
Informationen zu diesem Tag erhaltet 
ihr im nächsten Kerchebläädche.

Auf euren Besuch freut sich das 
Team des KiGo Miesau
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kindergottesdienst aktuell

KiGo-Storch Lilith

Beim Storchenfest in 
Miesau bekam einer der 

weiblichen Jungstörche vom 
Miesauer Kindergottesdienst 
den schönen biblischen Na-
men „Lilith“.

Dafür wurden den Kin-
dern und Kigo-Mitarbeite-
rinnen von der Freiwilligen 
Feuerwehr eine Urkunde 
überreicht.

U. Stoll-Rummel, Pfrin.

Rückblick auf das WM-Fest 2006

Gemeinsam sind wir stark! Das hat 
uns nicht nur die Nationalmann-

schaft vorgelebt, das haben wir auch 
bei unserem großen Fest zur WM 
2006 selbst erlebt.

Die großartige Stimmung während 
der WM in Deutschland hat auch die 
Miesauer ergriffen, das 
Wetter hat gepaßt und 
Deutschland hat um den 
dritten Platz gespielt. 
Alles in allem optimale 
Voraussetzungen, daß 

das PublicViewing der prot. Kirchen-
gemeinde Miesau in Zusammenarbeit 
mit dem SV Miesau zu einem großen 
Erfolg wurde.

Vielen Dank nochmals an alle 
Helferinnen und Helfer, an das Team 
des Waldwarmfreibades Miesau, das 
mit der Nachtwache und dem Mitter-
nachtschwimmen mit zum Gelingen 
beigetragen hat. Vielen Dank an Wal-
ter Krück für die Bühnenüberdachung 
und Kurt Müller für die ganze Technik. 
Herzlichen Dank auch an die Ortsge-

meinde für die Bühnenelemente und 
das DRK für den Sanitätsdienst.

Die Erwartungen vieler wurden 
vom Zuspruch und der guten Stim-
mung übertroffen. Laut Aribert Krä-
mer waren am Samstagabend etwa 
500-600 Besucher im Schwimmbad.

Auch der Gottesdienst 
„Ein starkes Stück Leben“ 
nach dem Spielfest war sehr 
gut besucht und hat uns al-
len viel Spaß gemacht. Wer 
dabei war, weiß nun sicher 

Bescheid, was Kirche und Fußball als 
Mannschaft gemeinsam haben.

Das Beachvolleyballfeld war da-
nach voll belegt beim spontanen 
Turnier und auch das Endspiel auf 
der Großleinwand wurde noch von 
so vielen Zuschauern verfolgt, daß 
fast alle Bänke und die Stehtische 
besetzt waren.

Die zwei Tage waren eine tolle 
Sache und unser gemeinsames En-
gagement wurde belohnt.

Euer Kabinenprediger
der Fangemeinde
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Klezmer-Trio in Gries

Zum Erntedankfest am 1. Oktober 
findet in der Grieser Kirche um 17 

Uhr das Konzert des Klezmer Trios 
aus Herschweiler-Pet-
tersheim statt.

Klezmer ist der mu-
sikalische Ausdruck 
des jiddischen Alltags 
und repräsentiert einen 
wichtigen Einblick in das 
Leben, Denken und Füh-
len der jüdischen Kultur 
im deutschsprachigen 
Raum.

Viele Klezmer-Titel sind welt-
berühmt geworden wie „Wenn ich 
einmal reich wär“ oder „Bei dir bin 
ich scheyn“.

Musikalisch versiert und authen-
tisch wird uns das Klezmer-Trio aus 
Herschweiler-Pettersheim mit vielen 

schönen Klezmer Melo-
dien und Hintergründen 
überraschen.

Der Eintritt ist wie 
immer kostenlos. Eine 
Spende wird am Aus-
gang erbeten.

Sie können die Arbeit 
des Vereins unterstüt-
zen mit Ihrer Spende: 
Kontonummer 201 359 

bei der VR-Bank Westpfalz (BLZ 540 
616 50).

A. Rummel, Pfr.

Bethelsammlung

Die diesjährige Bethelsammlung 
findet vom 12.-14.10.2006 statt. 

Gesammelt werden wie immer Kleider, 
Schuhe, Brillen 
und Briefmarken. 
Die Sammelstelle 
für Miesau und 
Gries ist die Ga-
rage hinter dem 
Pfarrhaus, St. Wendeler 
Str. 26; für Elschbach 
Familie Sabo, Karlstr. 4 
und für Buchholz Familie 
Angelstein, Spießstr. 50. 
In Gries steht dankens-
werterweise wieder die 
Garage der Familie Jo-
chum-Igoe, Triftstraße 
11, zur Verfügung.

Bitte geben Sie Ihre 
Bethelsäcke aus Rück-
sicht auf die Familien, die 
ihre Garage zur Verfügung 
stellen, nur zwischen 9 
und 19 Uhr ab. Bethel-
säcke sind in den beiden 
Kirchen, im Pfarramt oder 
im Foyer des Gemeinde-
saales Miesau erhältlich.

Die Brockensammlung 
weist in diesem Jahr be-
sonders darauf hin, daß Sie 
bitte auf die Qualität und den Zustand 
der Altkleider achten sollen. Tragbare 
Kleidung wurde in den letzten Jahren 
immer seltener. Es wird in Bethel zwar 

auch aussortiert, was nur noch zu 
Lumpen zu verarbeiten ist. Aber in er-
ster Linie ist Bethel kein Entsorgungs-

unternehmen!
Im Namen der 

Bro c kens amm -
lung der von Bo-
d e l s c h w i ng h s -
chen Anstalten 

und der dort beschäftig-
ten Behinderten sagen 
wir herzlich Danke für 
Ihre Mithilfe. Selbstver-
ständlich wird mit Ihrer 
Spende verantwortungs-
voll umgegangen und 
eine faire Altkleiderver-
wertung zugesichert.

Im Unterschied zu den 
privaten Altkleidersamm-
lungen werden garantiert 
keine Kleider in Entwick-
lungsländer verkauft, da 
die gebrauchten Marken-
moden dort die heimische 
Textilwirtschaft kaputt-
machen würde.

Näheres dazu können 
Sie im Internet nachle-
sen unter: www.brocken-
sammlung-bethel.de und 

www.FairWertung.de.
A. Rummel, Pfr.

Jugendgottesdienst in Gries

Am 27. September feiern wir um 
18 Uhr in der Grieser Kirche einen 

Jugendgottesdienst unter dem Motto 
„Der Lauf des Lebens“.

Die Kollegen unserer Re-
gion aus Wiesbach, Lambs-
born und Miesau sowie 
Jugendliche der Kirchenge-
meinde Wiesbach haben ge-
meinsam mit Kathrin Eichler 
aus der Homburger Jugend-
zentrale einen jugendge-
mäßen Gottesdienst erarbeitet, bei 
dem unser Lebensweg in den Blick 
genommen wird.

Worauf kommt es an, wenn man im 
Leben ans Ziel kommen will? Was ist 
im Leben wirklich wichtig?

Eine moderne Sprache 
und neue Lieder werden die-
sen speziellen Gottesdienst 
zeitgemäß präsentieren.

Alle Präparandinnen und 
Präparanden sowie Kon-
f irmandinnen und Konfir-
manden sind zusammen 
mit allen Jugendlichen und 

Junggebliebenen herzlich zu diesem 
Jugendgottesdienst eingeladen.

A. Rummel, Pfr.
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Gemeindefahrt

Die Kirchengemeinden Miesau und 
Gries laden Interessierte recht 

herzlich ein zur Gemeindefahrt am 7. 
September an die Mosel. Wir starten 
in Miesau um 8 Uhr, in Elschbach um 
8.05 Uhr und in Gries um 8.10 Uhr an 
den üblichen Haltestellen. 

Unser erstes Ziel ist der Gewürz-
kräutergarten in Ürzig. Hier haben wir 
eine Führung und bekommen einen 
Gewürzwein sowie eine Gewürzfibel. 

Unser Mittagessen nehmen wir in 
Rachtig-Zeltingen ein und danach 
starten wir zu einer Schiffahrt entlang 
den Mosel-dörfern. Unser letztes Ziel 
ist die Wallfahrtskirche bei Klausen.

Haben Sie Lust mitzufahren, dann 
melden Sie sich bis 3. September bei 
Jenny Eckfelder (Tel. 06372-5675), Jut-
ta Weber (Tel. 06372-2514) oder Hilde 
Beisecker (Tel. 06373-9978).

J. Weber

Dekanatskirchentag

Am 30. September ist es wieder 
soweit. Nach sieben Jahren Pause 

findet in unserem Kirchenbezirk wie-
der ein Dekanatskirchentag statt.

„Protestantisch … mitten drin!“ ist 
das Motto. Genau darum wird ein 
Großteil der Veranstatlungen und 
Angebote auf dem 
Illmenauer Platz 
mitten in der Stadt 
stattfinden.

Alle Kirchenge-
meinden, Einrich-
tungen und Wer-
ke des Dekanates 
Homburg haben 
die Möglichkeit, 
sich mit ihrer Ar-
beit vorzustellen.

Ziel ist es, das 
Zusammengehö-
rigkeitsgefühl für 
unseren großen 
Kirchenbezirk mit 
über 50.000 Pro-
testantinnen und 
Protestanten über die pfälzisch-saar-
ländische Grenze hinweg zu stärken.

Desweiteren wollen wir mit dem 
Markt der Möglichkeiten auch eine 
größere Außenwirkung kirchlicher 
Arbeit erreichen. Protestanten stehen 
eben mitten drin – im Leben und in der 
Gesellschaft.

Das soll auch bei einer Podiums-
veranstaltung unter dem Arbeitstitel 

„Handel(n) mit Verantwortung - Pro-
testantische Ethik in Zeiten der Glo-
balisierung“ deutlich werden, zu der 
namhafte Personen aus Politik und 
Wirtschaft eingeladen wurden.

Kirchenmusikalisch gibt es viele 
Chöre, Flöten, Bands und Blechbläser, 

die sich im Lauf des 
Tages auf der Büh-
ne am Illmenauer 
Platz präsentieren 
werden.

Der Abschluß-
gottesdienst f in-
det in der prot. 
Stadtkirche statt. 
Dabei werden die 
neugewählten Kin-
dergottesdienst-
beauftragten des 
Dekanates in ihr 
Amt eingeführt.

Für die Jugend 
gibt es einen ei-
genen Abschluß-
gottesdienst auf 

dem Illmenauer Platz um 17 Uhr. Das 
Accepted-Team hat einen OpenAir-
Gottesdienst unter dem Motto „du 
glaubst … du spinnst“ vorbereitet.

Zum Dekanatskirchentag sind alle 
ganz herzlich eingeladen. Unsere 
Kirchengemeinden werden auch auf 
dem Markt der Möglichkeiten ihre 
Arbeit darstellen.

A. Rummel, Pfr.

Kinderbibeltag

Am ersten Ferientag trafen sich elf 
Kinder unterm Zelt im Miesauer 

Pfarrgarten, um sich einen Tag lang 
unter der Anleitung von Wolfram 
Wagner (Gemeindediakon für unsere 
Region im Dekanat Homburg) mit der 
Geschichte vom barmherzigen Sama-
riter zu beschäftigen.

Dabei wurde zunächst die bi-
blische Geschichte 
gehört und gesehen, 
dann entstanden 
wunderbare Bie-
gepüppchen zur Ge-
schichte des Man-
nes, der unter die 
Räuber gefallen war 
und dem erst von 
einem Außenseiter 
geholfen wurde.

Nach ausführlicher Stärkung mit 
Pizzabrötchen und Eis ging es weiter 
mit der Aufführung der Geschichte mit 

den Biegepüpp-
chen, Gedanken 
und Gemälden 
zur Umsetzung 
des Gleichnisses 
Jesu in unsere 
Zeit, Spielen zum 
Thema und lecke-
rem Kuchen.

Insgesamt war 
es ein kreativer 
gelungener Tag 
an dem zwischen-
durch noch genug 
Zeit war um auch 
den einen oder 
anderen Witz vom 
Stapel zu lassen. 
Auf der Strecke 

geblieben ist dabei niemand.
U. Stoll-Rummel, Pfrin.
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gottesdienste & termine gries miesau termine & gottesdienste

03.09.: 12. n. Trinitatis 10 Uhr (Apg 3,1-10)
10.09.: 13. n. Trinitatis 9 Uhr (1Mos 4,1-16a) 
17.09.: 14. n. Trinitatis 10 Uhr Tauferinnerungsgottes-

dienst 
24.09.: 15. n. Trinitatis 9 Uhr (Gal 5,25-26; 6,1-3.7-10) 
27.09.: Jugendgottesdienst 18 Uhr „Der Lauf des Lebens“ in der 

Grieser Kirche
01.10.: Erntedankfest 10 Uhr (1Tim 4,4-5) mit Feier des Abendmahles 

und anschließendem Eintopfessen
03.10.: Einheit der Christen 19 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. 

Kirche in Sand
Bastelkreis donnerstags nachmittags im Gemeindesaal
Bezirkssynode 23.09. um 8.45 Uhr in Homburg
Büchertisch & Basar sonntags nach dem Gottesdienst
Dekanatskirchentag 30.09. von 10-19 Uhr in Homburg
Frauenbund am 13.09. um 19.30 Uhr, Thema: „Lust und Last 

von Beweglichkeit“
Kindergottesdienst samstags von 10-12 Uhr, Thema: Das Element 

„FEUER“
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Konfirmationskurs 2008 mittwochs um 17 Uhr
Ökum. Bibelgespräch 21.09. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 01.09. um 20 Uhr in Miesau
Presbyteriumssitzung 07.09. um 19.30 Uhr (gemeinsam) in Gries
Redaktionsschluß 26.09. um 11 Uhr
Singkreis 14.09. um 20 Uhr in Miesau
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03.09.: 12. n. Trinitatis 14 Uhr (Apg 3,1-10)
10.09.: 13. n. Trinitatis 10 Uhr (1Mos 4,1-16a) 
16.09.: 14. n. Trinitatis 18 Uhr (1Thess 1,2-10) 
24.09.: 15. n. Trinitatis 10 Uhr (Gal 5,25-26; 6,1-3.7-10) mit 

Taufe von Lara Marie Holzhauser
27.09.: Jugendgottesdienst 18 Uhr „Der Lauf des Lebens“ in der Grieser 

Kirche
01.10.: Erntedankfest 13.30 Uhr (1Tim 4,4-5) mit Feier des Abendmah-

les
03.10.: Einheit der Christen 19 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der kath. 

Kirche in Sand
Besuchsdienstkreis 06.09. um 10 Uhr im Pfarrhaus
Bezirkssynode 23.09. um 8.45 Uhr in Homburg
Büchertisch in der Kirche 
Dekanatskirchentag 30.09. von 10-19 Uhr in Homburg
Frauenbund am 12.09. um 15 Uhr in Buchholz
Frauentreff am 12.09 um 19 Uhr, „Einstieg ins Filzen“ Frau 

Petra Lorenz wird mit uns Schmuckkugeln und 
Fensterhänger filzen. Anmeldung erwünscht bis 
09.09. bei J. Weber Tel.: 2514 oder im Pfarramt 
Tel.: 1456

Gemeindenachmittag am 12.09. um 15 Uhr im Bürgerhaus Buchholz. 
Thema: Mobilität – Lust und Last von Beweg-
lichkeit

Kindergottesdienst siehe Seite 10
Kirchenchor Miesau montags um 19.30 Uhr
Kleinkind-Turnen donnerstags um 9.30 Uhr für Kinder ab 14 Monate, 

Turnraum im Haus für Kinder
Konfirmationskurs 2007 I donnerstags um 16.45 Uhr
Konfirmationskurs 2007 II donnerstags um 17.45 Uhr
Konfirmationskurs 2008 dienstags um 17 Uhr
Krabbelstube dienstags um 9.30-11.30 Uhr im Gemeindesaal
Ökum. Bibelgespräch 21.09. um 20 Uhr in Gries
P•A•U•S•E 01.09. um 20 Uhr im Gemeindesaal
Presbyteriumssitzung 07.09. um 19.30 Uhr (gemeinsam) in Gries
Redaktionsschluß 26.09. um 11 Uhr
Singkreis 14.09. um 20 Uhr

Hinweis für die Grieser Haushalte

In Gries liegen erst jetzt

die Überweisungsträger

für die Kerchebläädche-Spende 2006 bei.

Herzlichen Dank für Ihre Finanzierungshilfe!


